
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0863/2012 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Bretzenheim 

betreffend Kinderstagesstättenbedarfsplan  

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

1. Wie sieht die aktuelle Situation in Bretzenheim nach neuem Bedarfsplan aus 

und wie viele Plätze fehlen derzeit konkret? 

 Aktuell fehlen im Jahr 2012 58 Kindergartenplätze (siehe Anlage Auszug aus 

dem Kita-bedarfsplan 2012).  

 

2. In welchen Kindertagesstätten bestehen grundsätzlich Möglichkeiten zur Erwei-

terung? 

Die Erweiterung der städtischen Kita Gartengewann um 2Gruppen mit 30 Plät-

zen ist vom Stadtrat am 28.03.2012 beschlossen worden und wird umgesetzt. 

Die Erweiterung der  

Elterninitiative Spielkiste ist im Bau und soll im Herbst 2012 eröffnet werden.  

Die Erweiterung der städtischen Kita Bretzenheim-Süd wird zurzeit von der GWM 

geprüft.  

Mögliche Erweiterungen bei den freien Trägern müssen mit diesen nicht nur in 

baulicher, sondern auch insgesamt in finanzieller Hinsicht besprochen werden. 

 

3. Sieht die Verwaltung Möglichkeiten verstärkt für den Ausbau von Betreuungs-

plätzen bei Tageseltern und Elterninitiativen zu werben? Wenn nein, warum 

nicht? 

Durch die Umsetzung der neuen Satzung Kindertagespflege sieht die Verwal-

tung einen möglichen Ausbau der Angebote.  

In Bretzenheim bestehen bereits 3 Elterninitiativen, ein weiterer Ausbau wird e-

her als unrealistisch eingeschätzt. Hier muss auch die Wirtschaftlichkeit jeweils 

geprüft werden. 

 

4. Wie soll der Bedarf zur Betreuung der einjährigen Kinder in Bretzenheim recht-

zeitig erfüllt werden? 

Neben den oben beschriebenen Maßnahmen ist der Neubau einer 4-

gruppigen Kita geplant, sowie für den Bedarf auf Seiten der Studierenden der 

Neubau einer 6-gruppigen Kita für Mainzer Kinder. 

 

5. Welche Finanzmittel stehen auf Bundes- bzw. Landesebene zur Verfügung, um 

den Ausbau zu forcieren und werden diese Gelder vollumfänglich abgerufen? 

Bis Ende 2013 stehen von Bund und Land Gelder für Investitionen in Form von 

pauschalen Zuschüssen zur Verfügung, die vollumfänglich abgerufen werden 

(55.000 €/pro neu geschaffener Gruppe zzgl. 4.000 € für jeden geschaffenen 

U3-Platz). 

 

Mainz, 29.05.2012 

 



gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 


